
 Fronleichnam in Lauffen 
Donnerstag, 31. Mai 2018 

 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus Lauffen a.N. 

 

10:00 Uhr 
Heilige Messe  

auf dem Postplatz 
 

Anschließend Prozession über Bahnhof- 
und Schillerstraße zum Pauluszentrum 

 

Ab 12 Uhr Feier im Pauluszentrum mit 
Speisen, Getränken, Kaffee und Kuchen. 
Für die Kinder sind Spiele vorbereitet. 
 
Die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes übernimmt die 
Stadtkapelle/Musikverein Lauffen a.N. und die 
Band unserer Kirchengemeinde. 

… kommen Sie, gehen Sie mit, feiern Sie mit … 
 

 

Aktuelles Kultur Amtliches
An Fron-
leichnam, 
31. Mai, ist 
kein Früh-
badetag im 
Freibad!
(Näheres S. 4)

 Prof. Dr. Johann 
Kreuzer ist neuer 
Präsident der 
Hölderlin-Gesell-
schaft (Seite 3)

 Bürgermeister-Sprechstunde am 
kommenden Samstag von 10 bis 12 
Uhr im BBL (Bürgerbüro am Bahnhof) 
(Seite 5)

 Römerfest am 10. Juni am Museum 
(Seite 4)

 Musik-Kabarettist Bernd Kohlhepp 
kommt mit „Highlights mit Herrn 
Hämmerle“ zum 
Jubiläum des 
Schwäbischen 
Albvereins 
(Seite 3)

 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 6. Juni um 18 Uhr im 
Rathaus, großer Sitzungssaal (Seite 11)

 Zweckverband Hochwasserschutz 
Schozachtal: Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 (Seite 11)

 Nächste Sozialberatung des Diako-
nischen Werkes am 7. Juni (Seite 16)

22. Woche 30.05.2018
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag jeweils  8.00 bis 12.15 Uhr und 
 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.15 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Gesamtleitung der städt. Kindertageseinrichtungen 
Frau Bauer/Frau Rennhack-Dogan Tel. 10614
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus 1. OG, Zimmer 15 Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588 

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 01803/112005
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Brigitte Konnerth
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
siehe Seite 4

Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
siehe Seite 4 

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01806996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
• Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Oliver Beduhn
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
siehe Seite 4 
 

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr 
Lauffener Schreibwarenfachhandel, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 18.30 Uhr;  
Sa., 8.00 bis 14.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Ärzte des Landkreises Heilbronn, tägl. 24 Stunden Tel. 116117 
Ärztlicher Notdienst Direktwahl: 07135/9360821
Montag bis Freitag: abends 19.00 bis 7.00 Uhr am nächsten Morgen: Notfallpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, Brackenheim 
Samstag, Sonn- und Feiertag: ab 7.00 Uhr durchgehend bis zum nächsten Werktag vormittags 7.00 Uhr: Notfallpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, Brackenheim

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses 
umweltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).
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Jahrestagung der Hölderlin-Gesellschaft in Tübingen
Mit Hölderlins Sprache befass-
te sich die 36. Jahrestagung der 
Hölderlin-Gesellschaft von 24. bis 
27. Mai 2018 in Tübingen. Vor-
träge zum Hymnischen Sprechen, 
der Gnomischen Sprache und der 
Konjunktive in Hölderlins Lyrik 

und Prosa wurden ergänzt durch 
Arbeitsgruppen und Lesungen – 
zu Gast in diesem Jahr waren der 
Büchner-Preisträger Jan Wagner 
sowie der Schauspieler und Spre-
cher Hanns Zischler, beide Berlin. 
Den Abschluss der alle zwei Jahre 

stattfindenden Veranstaltung bil-
dete eine Exkursion in das ehema-
lige Kloster Pfullingen, das dor-
tige Sprechgitter und die Neske 
Bibliothek.
Zuvor stellte sich die Gesellschaft in 
der Mitgliederversammlung mit Blick 
auf den 250. Geburtstag des Dichters 
im Jahr 2020 auch personell neu auf. 
In Beirat, Vorstand und Präsidium 
gab es umfangreiche Veränderungen 
– Neuwahlen finden satzungsgemäß 
alle vier Jahre statt. Als Nachfol-
ger von Präsidentin Prof. Dr. Sabine 
Doering und Vizepräsident Prof. Dr. 
Michael Franz wurden als Präsident 
der Oldenburger Philosophieprofes-
sor und Herausgeber des Hölderlin-
Handbuches Dr. Johann Kreuzer und 
zum Vizepräsidenten der Lauffener 
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger gewählt.
Die nächste Jahrestagung der Hölder-
lingesellschaft findet im Jubiläums-
jahr 2020 in Lauffen am Neckar statt.
 W

„Herr Hämmerle“ zu Gast auf der Geburtstagsfeier  
des Schwäbischen Albvereins 
Musik-Kabarettist Bernd Kohlhepp kommt mit „Highlights mit  
Herrn Hämmerle“ am 9. Juni in die Stadthalle

Man nehme einen grandiosen 
Vokal-Pop-Comedy-Act und einen 
begnadeten Comedian aus dem 
Schwabenland: fertig ist „Best of 
Schwaben-A-Cappella-Comedy“! 
Auf Einladung der Ortsgruppe 
Lauffen des Schwäbischen Albver-
eins feiern die FÜENF am Sams-
tag, 9. Juni, ab 20 Uhr gemeinsam 
mit Herrn Hämmerle (alias Bernd 
Kohlhepp) einen außergewöhnli-
chen Jubiläums-Comedy-Abend in 
der Lauffener Stadthalle. Karten 
gibt es im Vorverkauf für 22 Euro 
im Bürgerbüro sowie online unter 
www.lauffen.de. An der Abend-
kasse kosten die Karten 25 €.
Bernd Kohlhepp, der schräge 
Schwabe mit den gefährlichen Geis-
tesblitzen hat es in sich: mit seiner 
Figur „Herr Hämmerle“ war Kohl-
hepp in Nashville und nahm dort 
eine Rock ‘n‘ Roll Platte auf, mit ihr ist 
er als Protagonist der SWR Big Band 
unterwegs und singt den schwäbi-

schen Swing im Breitbandfromat. 
Kohlhepp ist Hämmerle. Und er ist 
Sänger, Entertainer, Charmeur, Provo-
kateur und Improvisator unter einem 
Hut.
Neben diesem querköpfigen Harlekin 
hat Kohlhepp auch andere Figuren in 
Repertoire, die rüstige Frau Schwerdt-
feger, den Schwaben-Nerd Ebse Wal-
ker oder auch Hotte, den Tresen(ver)
steher. Dies und die Höhepunkte 
seiner verschiedenen Shows mit den 
besten Liedern des schwäbischen 
Rock ‘n‘ Roll zeigt Bernd Kohlhepp in 
seinem Spezial-Programm: „HIGH-
LIGHTS MIT HERRN HÄMMERLE“.
Die Schwäbische Zeitung schwärmt 
von Kohlhepp: „Dieser Mann ist eine 
Wucht. Was kann der nicht? Als Ka-
barettist, Dichter, Sänger, Tänzer, 
Pantomime, Entertainer fährt er 
die Früchte aus allen Genres seines 
Schaffens auf, mit denen er durch die 
Lande tourt.
Zusammengehalten wird dieser bro-
delnde Kreativbolzen durch einen 

Hut, den Hämmerle-Hut, der einer-
seits an Kleinbürger und Kehrwo-
che erinnert, andererseits an große 
Mimen wie Charlie Chaplin.“
Eine Veranstaltung der Stadt Lauffen 
a.N. und des Schwäbischen Albvereins 
Lauffen a.N. W

Sänger, Entertainer, Charmeur – mit Herrn 
Hämmerle bleibt beim Jubiläumsabend sicher 
kein Auge trocken – Lachtränen garantiert! 
 (Foto: www.berndkohlhepp.de)
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Römerfest am  
10. Juni am Museum
Römische Speisen, antikes Hand-
werk und die „Legio VIII Augusta“ 
werden das Römerfest des Heimat- 
vereins prägen. Von 11.15 bis 17 
Uhr wird der Vorplatz des Mu-
seums im Klosterhof zum römi-
schen Dorf. Enrico di Gennaro, 
Museumsleiter des Güglinger 

Römermuseums, wird eine römi-
sche Modenschau präsentieren 
sowie Basteleien für Kinder an-
bieten.
Mit Unterstützung von Partyservice 
Schaaf werden römische Köstlich-
keiten nach originalen Rezepten dar-
geboten. Nachmittags gibt es Kaffee 
und Kuchen. Seien Sie dabei und 
lassen Sie sich einen Tag lang in die 
Welt der Antike entführen! W

Westafrikanische Klänge am Kiesplatz
zur Auftaktveranstaltung der After-Work-
Sessions 2018

Das Wetter und die Musik spiel-
ten am ersten After-Work Abend 
der noch jungen Saison im Gleich-
klang. Die Gruppe, bestehend aus 

mehreren Trommlern, einem Kora-
Spieler und einem Sänger spielte 
eine knappe Stunde und unter-
hielt das Publikum in der Vinothek 
am Kiesplatz. 
Die Kora ist ein traditionelles, gam-
bisches Saiteninstrument. Das mit 
beiden Händen gezupfte Instrument 
wird auch als westafrikanische Steg-
harfe bezeichnet.
Einige der Gäste ließen sich auch 
zum rhythmischen Mitklatschen und 
Mitsingen animieren, andere kamen 
und tranken in dieser fantastischen 
Atmosphäre einen Aperitif. Dank gilt 
auch dem Arbeitskreis Asyl, der die-
sen Abend organisierte.
Der nächste Termin ist am 15. Juni 
2018 mit dem Hölderlin Freundes-
kreis wieder um 18 Uhr. W

Frühbadetag am 
Donnerstag, 31. Mai  
entfällt

Bitte beachten Sie, dass der Früh-
badetag am Feiertag, Donnerstag, 
31. Mai, Fronleichnam, entfällt. Das 
Freibad öffnet an diesem Tag erst 
um 8.30 Uhr. Das Feierabendticket 
hat an diesem Tag keine Gültigkeit, 
es gilt nur an den Werktagen mon-
tags bis freitags, nicht an Feiertagen.
Hier nochmals die Öffnungszeiten in 
der Übersicht:
Das Freibad hat täglich, auch an 
Sonn- und Feiertagen, von 8.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr für Sie geöffnet. Früh-
badetage werden jeweils dienstags 
und donnerstags noch bis Mitte Au-
gust angeboten. Das Freibad öffnet 
an den Frühbadetagen um 6 Uhr. 
Fällt ein Frühbadetag auf einen Feier-
tag, so entfällt die Frühbadezeit! W

Gambianische  
Musiker aus Lauffen 

und Talheim.

Tierärztlicher Notdienst für 
Kleintiere:
31.05.2018 (Fronleichnam)
AniCura Kleintierzentrum,  
Heilbronn 07131/89090
Dr. Balczulat, Willsbach 
 07134/14600
TA Juppe, Angelbachtal  
 07265/7910
02.06. und 03.06.2018
TA Brlecic, Heilbronn 
 07131/6441302
Dr. Franke, Ilsfeld 07062/9760930
TA Neubacher, Brackenheim 
 07135/3660
Wochenenddienst der Apothe-
ken, jeweils ab 8.30 Uhr
31.05.2018 (Fronleichnam)
Burg Apotheke, Beilstein
 07062/4350

02.06.2018
Apotheke Müller, Nordheim
 07133/9011855
03.06.2018
Hölderlin-Apotheke, Lauffen a.N. 
 07133/4990

Diakonie- und Sozialstation 
Lauffen a.N. – Neckarwestheim 
– Nordheim

Wochenenddienst
31.05.2018 (Fronleichnam)
Schwestern Martina, Nadine, Peggy, 
Josephine, Bettina V., Susanne

02.06. und 03.06.2018
Schwestern Madelaene, Bettina V.,
Tanja, Katja B., Susanne, Corina, 
Pfleger Tobias
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Bürgermeistersprechstunde am 2. Juni
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am  
Samstag, 2. Juni von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof 
(BBL), Bahnhofstraße 54, statt.
Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürgermeister bei 
dieser regelmäßig am ersten Samstag im Monat stattfindenden Sprechstunde 
vorgetragen werden. W

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 9. Mai 
Aufstellung der Vorschlagsliste 
der Stadt Lauffen a.N. für die Wahl 
der Schöffen für die Amtsperiode 
2019 – 2023
Der Gemeinderat fasste folgenden 
einstimmigen Beschluss:
1. Folgende 9 Bewerber werden auf 
die Vorschlagsliste der Stadt Lauffen 
a.N. für die Wahl der Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2019 – 2023 gesetzt:
– Cornelia Wagner
– Sabine Gibler
– Harald Fuder
– Ralf Roschlau
– Ulrike Mögle
– Jona Weiske
– Eberhard Hirschmüller
– Dr. Martin Noack
– Dr. Boris Bauer
2.  Die Verwaltung wird beauftragt, 

das Weitere zu veranlassen.
Sanierung Stadtmitte (LauffenIV)/ 
Hölderlinhaus – Entwurf und Kos-
ten, Baubeschluss, Vergabe Ab-
bruch Scheune/Garage und Kies-
straße 20, Vergabeermächtigung 
Verbauarbeiten
Der Gemeinderat fasste folgende Be-
schlüsse:
1.  Bei 11 Gegenstimmen wird der 

Antrag von SPD und Freie Wähler 
abgelehnt, den Gewölbekeller von 
der Streichliste zu nehmen und so-
fort zu sanieren.

Des Weiteren fasste der Gemeinderat 
folgenden einstimmigen Beschluss:
1.  Dem Entwurf und den Kosten gem. 

Punkte 3./4. wird zugestimmt.
2.  Der Beauftragung des Büros von  

M GmbH für die Planung zur Ge-
samtrealisierung sowie

3.  der Weiterbeauftragung der Fach-
planer und Gutachter gem. Punkt 5 
wird zugestimmt.

4.  Der Vergabe der Abbrucharbeiten 
der Scheune, Garage sowie des Ge-
bäudes Kiesstraße 20 gem. Punkt 
6 an Fa. BK Abbruch + Container-
dienst GmbH, Esslingen, für brutto 
96.597,06 € wird zugestimmt.

5.  Der Bürgermeister wird zur Ver-
gabe der Spezialtiefbauarbeiten 
gem. Punkt 7 ermächtigt.

6.  Die Verwaltung wird beauftragt, ins-
gesamt das Weitere zu veranlassen.

Klimaschutz – Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED, Ver-
gabe der Leistungen, Abschluss 
Einspar-Contracting-Vertrag
Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemein-
derat folgenden einstimmigen Be-
schluss:
1.  Der Vergabe der LED-Umstellung 

der Straßenbeleuchtung an die 
ZEAG Energie AG gem. Ziffer III 
der Vorlage 2018 Nr. 55 wird zuge-
stimmt (jährliche Contractingrate 

von rund 78.268 € netto bei einer 
Laufzeit von 90 Monaten).

2.  Die Verwaltung wird ermächtigt, 
einen entsprechenden Einspar-
Contractingvertrag abzuschließen.

3.  Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.

Stadtmauersanierung – Schenkel-
mauer Mühltorstraße
Vergabe der Arbeiten, Zuschuss 
der Stadt 

Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemein-
derat folgenden einstimmigen Be-
schluss:
1.  Der Vergabe der Maßnahme an 

Fa. August Wolfsholz GmbH gem. 
Punkt II für 218.792,21 € brutto 
wird zugestimmt.

2.  Dem städtischen Zuschuss gem. 
Punkt III wird zugestimmt.

3.  Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.

Sanierung Lauffen Stadtmitte 
(Lauffen IV)
Neugestaltung Kiesgärten und 
Renaturierung Zaber – Vergabe 
Galabau und Brücke, aktualisierte 
Planung
Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemein-
derat folgenden einstimmigen Be-
schluss:
1.  Die geänderte Planung im Bereich 

der Zaberrenaturierung wird an-
erkannt. Foto: von M
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2.  Der Vergabe der Galabaumaßnah-
men gem. Ziffer III an Fa. Sievers 
für 1.164.567,51 € brutto wird zu-
gestimmt.

3.  Der Vergabe der Brückenbau-
arbeiten an Fa. Stahlbau Süßen 
GmbH, Süßen, gem. Ziffer III für  
128.349,83 € brutto wird zugestimmt.

4.  Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.

Kläranlage – vorgezogene Leitungs-
verlegung, Vergabe der Arbeiten
Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemeinde-
rat folgenden einstimmigen Beschluss:
1.  Die Arbeiten sollen an den wirtschaft-

lich günstigsten Bieter, Fa. Achatz 
GmbH, Heilbronn für 129.209,25 € 
brutto vergeben werden.

2.  Der Ausführungszeitraum der Tief-
baumaßnahme soll in den Mona-
ten Juni bis August stattfinden.

3.  Die Verwaltung wird beauftragt 
das Weitere zu veranlassen.

Kanalsanierung 2018 – Konzept 
und Kosten, Baubeschluss
Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemein-
derat folgenden einstimmigen Be-
schluss:
1.  Das Ingenieurbüro Rauschmaier 

wird mit der Betreuung der Kanal-
sanierung beauftragt.

2.  Die Kanalsanierung soll getrennt in 
Lose (offene/geschlossene Sanie-
rung) beschränkt ausgeschrieben 
werden.

3.  Die Baumaßnahme soll bis Herbst 
2018 abgeschlossen werden.

4.  Die Arbeiten sollen über eine Bür-
germeisterermächtigung vergeben 
werden.

Digitalisierung Hölderlin-Gymna-
sium – Baubeschluss, Vergabeer-
mächtigung
Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemeinde-
rat folgenden einstimmigen Beschluss:
1. Der Maßnahme wird zugestimmt.
2.  Der Beauftragung des Ingenieur-

büros Kible, Heilbronn, für die wei-

tere Planung und Durchführung 
der Maßnahme wird zugestimmt.

3.  Die Arbeiten sollen über eine Bür-
germeisterermächtigung vergeben 
werden.

4.  Die Verwaltung wird beauftragt, 
die erforderlichen weiteren Schritte 
in die Wege zu leiten.

Bebauungsplan Brühl – Garten-
hausgebiet/Kleingartengebiet 
Teilaufhebung des Bebauungspla-
nes, Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat fasste folgenden 
einstimmigen Beschluss:
1.  Der Aufstellungsbeschluss zur 

Teilaufhebung des Teil A des Be-
bauungsplans „Brühl – Garten-
hausgebiet – Kleingartengebiet“ 
zwischen Zaber und Landesstraße 
L1103 laut Abgrenzungsplan gem. 
Vorlage 2018 Nr. 58 Anlage 6 wird 
gefasst.

2.  Der Aufstellungsbeschluss wird öf-
fentlich bekannt gemacht.

3.  Die Verwaltung wird beauftragt 
das Weitere zu veranlassen.

Kindertagesbetreuung in Lauffen 
a.N. – Fortschreibung der örtlichen 
Bedarfsplanung
U3-Bereich
Derzeit gibt es 70 Betreuungsplätze, 
zum 31.03. waren diese Plätze voll 
belegt. Es besteht eine Warteliste mit 
23 Kindern, die in den nächsten 6 – 8 
Monaten Betreuungsbedarf benöti-
gen. Ab Herbst 2018 werden in der 
Bismarckstraße zwei weitere U3-Be-
treuungsgruppen zur Verfügung ste-
hen. Der derzeit benötigte Platzbedarf 
kann dadurch abgedeckt werden.
Ü3-Bereich
In Lauffen a.N. stehen im Ü3-Bereich 
insgesamt 401 Plätze zur Verfügung. 
Die durchschnittliche Geburtenzahl 
der letzten 6 Jahre beträgt 107 Kin-
der, bezogen auf diese Zahl reichen 
die vorhandenen Plätze rein rechne-
risch aus. Durch die geburtenstarken 
Jahrgänge 2015 und 2016 steigt der 
Betreuungsbedarf in den kommenden 
Jahren jedoch auf über 400 Plätze an. 

Die zur Verfügung stehenden Plätze 
reichen somit nicht aus. Die Kinder-
gärten sind zum Ende des Kinder-
gartenjahres 2018/2019 bis auf das 
Maximum belegt.
Die Lage entspannt sich, wenn der 
Waldkindergarten mit 20 Plätzen 
ab September 2018 in Betrieb geht. 
Trotzdem werden auch im Ü3-Bereich 
weitere Plätze benötigt um die stei-
genden Jahrgangszahlen und Kinder 
aus anderen Kommunen, deren Eltern 
z. B. in Lauffen arbeiten, mit aufneh-
men zu können.
Auf Empfehlung des Verwaltungs- 
und Finanzausschusses nahm der Ge-
meinderat den Bericht zur Kinderta-
gesbetreuung und zur Fortschreibung 
der örtlichen Bedarfsplanung in 
Lauffen a.N. zustimmend zur Kenntnis.
Änderung der Satzung über die 
Benutzung der Kindertagesein-
richtungen der Stadt Lauffen a.N.
Auf Empfehlung des Bau- und Um-
weltausschusses fasste der Gemeinde-
rat folgenden einstimmigen Beschluss:
1.  Die Satzung zur Änderung der Sat-

zung über die Benutzung der Kin-
dertageseinrichtungen der Stadt 
Lauffen a.N. wird entsprechend 
Anlage 1 beschlossen.

2.  Die Verwaltung wird beauftragt 
das Weitere zu veranlassen.

Verschiedenes
Herr Schuh verlas die Stellungnahme 
der Kommunalaufsicht des Landrats-
amtes Heilbronn zur Prüfung der Haus-
haltssatzung der Stadt Lauffen a.N. 
für das Haushaltsjahr 2018. Darin 
wird u. a. die Gesetzmäßigkeit der 
Satzung nach § 121 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg bestätigt.
Anfragen
Stadtrat Krauß lobte die schnelle Re-
aktion der Stadtgärtnerei hinsichtlich 
seiner Bitte um Grasrückschnitt an 
bestimmten Einmündungsbereichen 
öffentlicher Straßen. Er bat darum, die 
Stadtgärtner für dieses Thema zu sen-
sibilisieren.
Stadtrat Hirschmüller dankte für die 
schnelle Herstellung des Radweges 
nach Brackenheim.
Stadtrat Jäger verwies auf eine il-
legale Müllablagerung im Gewann 
Kirrberg. Herr Volz teilte mit, dass der 
Bauhof bereits mit der Entsorgung 
beauftragt wurde.
Stadträtin Brauch erkundigte sich nach 
dem Sachstand Waldkindergarten.
Bürgermeister Waldenberger teilte 
mit, dass der Betrieb im September 
beginnen soll und derzeit noch alle 
erforderlichen Aufgaben auf dem 
Weg dahin bearbeitet werden. W
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Interessante Stadtführungen erwarten Sie!
Hölderlin: Dreiklang 
„Werden – Schreiben – 
Wirken“ am Samstag,  
2. Juni um 14 Uhr

In tageszeitlicher Nähe zum To-
destag von Friedrich Hölderlin  
(† 07.06.1843) macht Gästeführe-
rin Terezia Berghe eine Führung 
über den in Lauffen am Neckar ge-
borenen Dichter und Philosophen.
Wesentliche Schwerpunkte der rund 
zweistündigen Führung sind die 
Skulpturengruppe „Hölderlin im Kreis-
verkehr“ (2003), das Hölderlin-Denk-
mal , das Hölderlinzimmer im Kloster-
hof-Museum der Stadt Lauffen sowie 
das Wohnhaus der Hölderlins. An 
diesen Plätzen werden das Leben und 
die Dichtkunst von Friedrich Hölderlin 
in einem Dreiklang von „Werden – 
Schreiben – Wirken“ nachgezeichnet.
Treffpunkt für die öffentliche Führung 
am Samstag, 2. Juni um 14 Uhr ist: 
Parkplatz 6 „Hagdol“, Nordheimer 
Str., 74348 Lauffen. Kosten: 5 € für 
Erwachsene, Kinder nehmen kos-
tenfrei teil. Infos bei Terezia Berghe, 
Tel.: 01517/1214402 bzw.T-Berghe@
gmx.de.

Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg am 
Sonntag, 3. Juni um 14 Uhr 
und 14.45 Uhr
Am Sonntag, 3. Juni finden zwei 
öffentliche Führungen durch die 
Burg der Grafen von Lauffen statt: 
Start ist um 14 Uhr und 14.45 Uhr. 
Die Führungen dauern ca. 30 Mi-
nuten. Sie gehen durch das Mu-
seum und die Burg. Erläutert wird 
die Entstehung der Burg der Grafen 
von Lauffen mit dem heute noch voll-
ständig erhaltenen Wohnturm aus 
dem 11. Jahrhundert. Im Museum 
stellen Ausstellungsstücke den Alltag 
der damaligen Salierzeit anschau-
lich und zum Anprobieren dar. Der 
Eintritt für Erwachsenen beträgt 2 €, 
Kinder dürfen kostenfrei teilnehmen. 
Treffpunkt für die Führungen ist der 

Rathaushof in der Rathausstr. 10, 
74348 Lauffen a.N. Informationen 
bei Gästeführerin Terezia Berghe, 
Tel.: 01517/1214402 bzw. T-Berghe 
@gmx.de.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Führung durch das 
Lauffener Städtle am 
Samstag, 9. Juni um 14 Uhr

Eine öffentliche Gästeführung 
am Samstag, 9. Juni, hat das 
Lauffener „Städtle“ zum Ziel. Bei 
diesem Rundgang durch den am 
rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige 
Führung mit Gästeführerin Terezia 
Berghe startet um 14 Uhr im Rathaus-
hof in der Rathausstr. 10 mit der um 
1100 von den „Popponen“ errichteten 
Burg der Grafen von Lauffen. Die Füh-
rung zeigt weiterhin die imposante 
seit 1274 bestehende und heute noch 
weitgehend erhaltene Stadtmauer mit 

den Durchlässen „Altes“ und „Neues 
Heilbronner Tor“. Sie führt zum im 
Gebäude „Engelhansen“ unterge-
brachten Gefängnis, welches bis in 
die 50er Jahre des vorigen Jahrhun-
derts noch als Ausnüchterungszelle 
benutzt wurde. Eine weitere Station 
ist die Martinskirche, die um 1200 
einst als Nikolauskapelle zusammen 
mit der Gründung des „Städtle“ er-
baut wurde. Die Führung kostet für 
Erwachsene 5 €; Kinder dürfen kos-
tenfrei teilnehmen. Informationen bei 
Terezia Berghe, Tel.: 01517/1214402 
bzw. T-Berghe@gmx.de. Teilnahme 
ohne Anmeldung.

Führung durch die 
Regiswindiskirche am 
Sonntag, 10. Juni um 14 Uhr

Hoch oben über dem Neckar 
thront diese imposante Kirche, ein 
Wahrzeichen der Stadt Lauffen mit 
schillernder Geschichte. Die An-
fänge der Kirche liegen fast 1200 
Jahre zurück. Die Gästeführung 
mit Pfarrer i. R. Gerhard Kuppler 
erzählt Fakten, Daten und Ge-
schichten rund um diesen bemer-
kenswerten Sakralbau.
Nicht immer war die Regiswindiskir-
che in dieser Größe und Schönheit zu 
sehen. Von dem Beginn der Besied-
lung des Kirchberges über die Sage 
der Regiswindis bis in die heutige 
Zeit gibt es viel zu erfahren. Die rund 
einstündige öffentliche Führung am 
Sonntag, 10. Juni startet um 14 Uhr 
am Eingangsportal der Regiswindis-
kirche, Kirchbergstr. 16, 74348 Lauf-
fen. Die Teilnahmegebühr für Erwach-
sene beträgt 3 €, Kinder nehmen 
kostenfrei teil. Informationen bei Ger-
hard Kuppler, Tel.: 07133/9296760 
bzw. kuppler.gerhard@web.de. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 W
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Wieder regelmäßige Sprechstun-
den des Kreisjugendamtes im BBL
Ab 19. Juni alle 14 Tage von 14 bis 16 Uhr 

Beginnend mit dem 19. Juni bietet 
Frau Andrich vom Kreisjugendamt 
wieder Sprechstunden zur Bera-
tung und Unterstützung von Eltern, 
Kindern und Jugendlichen an. Die 
Sprechstunden finden in 14-tägigem 
Wechsel dienstags von 14 bis 16 Uhr 
statt.
Es ist keine vorherige Terminverein-
barung erforderlich. Jeder kann mit 
seinem Anliegen in die Sprechstunde 

kommen. Nach Schilderung der Si-
tuation und evtl. Rückfragen bei der 
Bezirkssozialarbeiterin wird dann ge-
meinsam nach Lösungen gesucht und 
das weitere Vorgehen besprochen. 
Gerne können Sie auch schon jetzt 
Kontakt aufnehmen:
Frau Andrich, Tel. 07131/9947387, 
l.andrich@landratsamt-heilbronn.de
 W

Bewegungstreffs 
Sie wollen sich fit halten und nette Leute treffen?

Dann ist der Bewegungstreff im 
Freien mit einfachen und lockeren 
Übungen genau das richtige für Sie.

Momentaufnahme Mai 2018

Wann: jeden Freitag um 15 Uhr
  unabhängig von der Witte-

rung, das ganze Jahr über
Dauer: 30 min
Wo:  Steintheke an der Busbucht 

am Kiesplatz

Was:  Übungen zur Beweglichkeit, 
Kräftigung und Balance

Wer:  für alle Bewegungsinteres-
sierte oder solche, die es 
noch werden wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 

notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.

Bewegungstreffs im Freien, das ist 
Spaß an der Bewegung, Gesund-
heit und Geselligkeit! W

Die fünf Bewegungsbegleiterinnen Karen Stiritz, Dorothee Krähmer, Bettina Nagy, Gabi Ebner-Schlag 
und Silvia Eißele (v. l. n. r.) freuen sich auf Sie.

Foto des Jahres 2018 
Sie haben tolle Bilder von 
Lauffen a.N.? Dann reichen 
Sie diese ein!

Sie haben Spaß am Fotografie-
ren und machen gerne Bilder von 
und an Ihrem Heimatort? Dann 
machen Sie mit beim Fotowett-
bewerb. Senden Sie uns Ihr Lieb-
lingsbild mit dem Hinweis, wann 
und wo dieses aufgenommen 
wurde und Ihre Kontaktdaten an 
bote@lauffen-a-n.de unter dem 
Stichwort Foto des Jahres 2018.
Die bislang eingereichten Bilder kön-
nen Sie unter www.lauffen.de/Lauffe-
ner Bote/Foto des Jahres anschauen. 
Die eingesandten Bilder müssen einen 
Bezug zu Lauffen a.N. haben und soll-
ten vom Einsender selbst aufgenom-
men worden sein. Mit der Teilnahme 
am Fotowettbewerb gehen sämtliche 
Rechte am Bild an uns über. W

Erzählkaffee am Donnerstag, 7. Juni

Ulrike Kieser-Hess lädt am Don-
nerstag, 7. Juni um 15 Uhr wieder 
ein ins Erzählkaffee in der Begeg-
nungsstätte, Haus mittel.punkt, 
Bahnhofstraße 27.

Jeden ersten Donnerstag im Monat 
sind die Besucherinnen und Besucher 
immer wieder überrascht, wie viele 
alte „neue“ Geschichten über Lauffen 
a.N. es doch gibt. Sind Sie neugierig 
geworden? Dann schauen Sie doch 
einmal ganz unverbindlich vorbei. 
Haben Sie kürzlich in Ihren Erinne-
rungen gestöbert und sind auf nette 
Geschichten oder Gedichte von frü-
her gestoßen, dann würde sich Ulrike 
Kieser-Hess freuen, wenn Sie diese 
in der Erzählkaffeerunde zum Besten 
geben. W
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Neues von Little City 9
9. Lauffener Kinderspielstadt

30.07. – 03.08.2018
Wir freuen uns sehr, dass so viele Kin-
der für die 9. Kinderspielstadt ange-
meldet sind. Durch die große Nach-
frage mussten wir ab dem 20. Mai 
die Online-Anmeldeplattform (für 
Bürger/Kinder) unserer Homepage 
schließen. Möchte Ihr Kind im Alter 
von Ende 1. Klasse bis 13 Jahre noch 
an der Spielstadt teilnehmen, kann es 
gern angemeldet werden, sofern eine 
Person (Eltern/Großeltern/Verwand-
te) für mindestens 2,5 Tage in dieser 
Woche als Betreuer mitarbeitet (nicht 
zwei halbe Tage, wie versehentlich 
in der letzten Ausgabe geschrieben, 
sondern 5 halbe Tage, zum Beispiel 5 
Nachmittage oder ein ganzer Tag und 
3 Vormittage). Sie profitieren dann 
selbstverständlich auch von den re-
duzierten Beiträgen für Betreuerkin-

der. Geschwisterkinder zwischen 3 
und 6 Jahren können während dieser 
Zeit mitgebracht werden und werden 
im Little-City eigenen Kindergarten 
betreut.

Einzelanfragen dazu bitte über das 
Orga-Team: 
Nadine Dinse Tel. 900312  
nadinedinse@littlecitylauffen.de
Sabine Kramer Tel. 16091
sabinekramer@littlecitylauffen.de 

Damit die Kinder eine Spielstadt 
mit einer Vielfalt von verschiedenen 
Arbeitsstätten erleben können, sind 
viele Betreuer nötig. Wir bedanken 
uns herzlich bei denen, die sich be-
reits als Betreuer angemeldet haben. 
Manche Arbeitsstätten sind jedoch 
noch ganz unbesetzt und können 
ihre Tore gar nicht öffnen. Deshalb 
hier nochmals der dringende Aufruf: 
Werden Sie als Betreuer Teil 
der 9. Lauffener Kinderspiel-
stadt! Erleben und begleiten 
Sie hautnah, wie die Kinder 
ihre Little City mit Leben füllen.  
Sie haben Interesse, wissen aber 
nicht genau, wie Little City überhaupt 
funktioniert, was auf Sie zukommt 
und an welcher Arbeitsstätte Sie mit-
wirken möchten? Keine Scheu – ein-
zige Voraussetzung ist der Spaß an 
der Kinderbetreuung. Melden Sie sich 

einfach unverbindlich zum Gesamt-
betreuertreffen an und entscheiden 
dann, ob und wie Sie sich einbringen. 
Jugendliche zwischen 15 und 18 Jah-
ren können ebenso Betreuer werden 
(Bitte Anfrage per E-Mail an Nadine 
Dinse oder Sabine Kramer, s. o.)
Das Gesamtbetreuertreffen fin-
det am Mittwoch, 06.06.2018 um 
19.30 Uhr in der Stadthalle Lauf-
fen statt. Anmeldungen hierfür bitte 
an 
Doris Scheibner Tel. 2069977 
dorisscheibner@littlecitylauffen.de.
Für eine bessere Übersicht in der 
Kinderspielstadt und als Dankeschön 
erhält jeder Betreuer ein T-Shirt, Mel-
defrist für die benötigte Größe der 
Betreuer T-Shirts ist der 15.06.2018 
auch bei Doris Scheibner.

Wir sagen Danke: DRK Lauffen, Dru-
ckerei Bothner, Getränke Uhland, 
Haus Edelberg, Metzgerei Kopf, 
Metzgerei Jäger, Unfall Service Mayr, 
JuLe Lauffen, evangelische Kirche, 
KSK Heilbronn/Lauffen, Polizeirevier 
Lauffen, Sport- und Wellnesspark Alte 
Ziegelei Lauffen, Firma Schunk Lauf-
fen, VBU – Volksbank im Unterland, 
Lauffener Weingärtner, Bauhof Lauf-
fen und der Stadtverwaltung Lauffen. 
 für das Organisationsteam 
 Doris Scheibner 

Fronleichnamsfest am Donnerstag, 31. Mai um 10 Uhr  
auf dem Postplatz
Unser Alltag hält manche Heraus-
forderungen parat, manchmal 
sogar Überforderungen. Jesus 
sagt von sich, dass er der gute 
Hirte ist. Ein Bild, das ausdrücken 
soll, dass es ihn interessiert, wie 
es den Menschen geht und was sie 
in ihrem Alltag beschäftigt und 
Sorgen bereitet. Er will diesen Sor-
gen begegnen, wie dies auch die 
Geschichte von der Brotvermeh-
rung deutlich werden lässt. Beim 
Gottesdienst an Fronleichnam, der 
auf dem Postplatz gefeiert wird, 
wird dieses Bild vom Hirten aufge-
griffen und die Fürsorge Jesu für 
den Menschen thematisiert, eine 
Fürsorge, die in der Feier der Eu-
charistie ihren tiefsten Ausdruck 
gewonnen hat. Denn hier verspricht 
Jesus, der gute Hirte und damit der, 
der sich um den Menschen sorgt, uns 

im Mahl uns zu begegnen. An Fron-
leichnam wird besonders diese 
Gegenwart Jesu und die befreiende 
Begegnung mit ihm in der Eucharistie 
gefeiert. Dies wird auch in der sich an 
den Gottesdienst anschließenden 
Prozession ausgedrückt, bei der das 
Brot, von dem wir glauben, dass 
Jesus in diesem Zeichen anwesend ist 
und uns begegnet, durch die Straßen 
von Lauffen getragen wird.
Die Katholische Kirchengemeinde 
lädt herzlich zum Gottesdienst am 
Donnerstag, 31. Mai um 10 Uhr auf 
dem Postplatz ein, den die Stadt-
kapelle/Musikverein Lauffen a.N. 
und die Band der Kirchengemeinde  
St. Franziskus musikalisch gestalten. 
Anschließend führt die Prozession 
vom Postplatz über die Bahnhofstra-
ße und einer Station in der Schiller-
straße zur kath. Kirche St. Paulus. Am 

Postplatz, in der Schillerstraße und 
an der kath. Kirche werden wie es zu 
Fronleichnam Tradition ist, Blumen-
teppiche aufgebaut. Im Gemeinde-
zentrum beginnt gegen 12 Uhr unser 
Gemeindefest mit Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen. Für die Kinder sind 
Spiele vorbereitet. W

Fronleichnam 2017
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EnergieSTARTBeratung am 15. Juni  
im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL)
Vorherige Anmeldung erforderlich. 

Heizungsaustausch, Energetische 
Sanierung, Unübersichtliche För-
dermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften? Was 
muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Hei-
zung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 
15 % des Erneuerbare-Wärme-Ge-
setzes (EWärmeG) erfüllt werden 
können? Sie möchten ihre Energie-
kosten senken oder Ihr Haus sanieren 
und finden sich im Dschungel von 
unübersichtlichen Fördermöglich-
keiten, komplizierten Gesetzen und 
Vorschriften nicht zurecht? Antwor-
ten auf diese und weitere Fragen zu 
den Themen Sanierung, Sanierungs-

fahrplan, Fördermittel, Vor-Ort-Be-
ratung und Energiesparen erhalten 
Sie individuell bei der kostenfreien 
und neutralen EnergieSTARTbera-
tung, die ehrenamtlich von neutral 
zertifizierten Energieberatern in 
Kooperation mit dem Landratsamt 
Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30 – 45 minütige Energie- 
STARTberatung ist für alle Einwohner 
des Landkreises Heilbronn kostenlos. 
Eine vorherige Terminvereinbarung 
ist zur besseren Planung notwendig. 
Die Termine sowie weitere Informa-
tionen können online unter www.
landkreis-heilbronn.de/energiebe-
ratung eingesehen und vereinbart 
werden. Fragen oder Hilfe bei der 
Online-Terminvereinbarung erhalten 
Sie unter Tel.: 07131/994-1184 oder 
unter energieberatung@landratsamt-
heilbronn.de. W

Neuer Ausbildungskurs der Ökumenischen 
Telefonseelsorge Heilbronn
Jährlich gehen etwa 20.000 Anrufe 
bei der Telefonseelsorge Heilbronn 
ein. Diese hohe Zahl spiegelt das 
große Bedürfnis vieler Menschen 
wider, in einer Krise oder belaste-
ten Lebenssituation einen neutra-
len und offenen Gesprächspartner 
zu finden.
Die von der evangelischen und katho-
lischen Kirche getragene Telefonseel-
sorge bietet Hilfe durch einfühlendes 
und wertschätzendes Zuhören an. Sie 
unterstützt die Anrufenden beim Ent-
decken von Ressourcen und bei der 
Suche nach Lösungen. Die Telefon-
seelsorge steht Anrufenden rund um 
die Uhr an jedem Tag des Jahres zur 
Verfügung. Sie hebt sich durch dieses 
24-stündige Angebot von allen ande-
ren Beratungs- und Seelsorgeeinrich-
tungen ab.
Es sind 75 geschulte Ehrenamtliche, 
die Anrufenden bei der Telefonseel-
sorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, 
die Sinn macht.

Ab September bietet die Telefonseel-
sorge Heilbronn einen neuen Ausbil-
dungskurs an, der auf die Aufgabe 
als Telefonseelsorgerin bzw. Telefon-
seelsorger vorbereitet.
Selbsterfahrung, Einübung einer hilf-
reichen Gesprächsführung und Ver-
mittlung von Fachinformationen sind 
wesentliche Elemente dieser berufs-
begleitenden Ausbildung, die sich 
über ein Jahr erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich ein-
mal wöchentlich für drei Stunden am 
Abend, zudem sind drei Wochenen-
den vorgesehen. Die Ausbildung ist 
kostenfrei, es wird aber im Anschluss 
an die Ausbildung eine Mitarbeit bei 
der Telefonseelsorge (mit Tag- und 
Nachtdiensten) erwartet.
Informationen erhalten Sie auch bei 
der Geschäftsstelle der Telefonseel-
sorge, Postfach 3541, 74025 Heil-
bronn, Tel. 07131/86566 bzw. per 
E-Mail ts-heilbronn@t-online.de 
� W

Eltern-, Jugend-, und 
Lebensberatung des 
Diakonischen  
Werkes Heilbronn
Psychologische Beratung 
immer dienstags im 
Senfkorn – Anmeldung 
erforderlich 

Frau Gröner, Mit-
arbeiterin der 
Psychologischen 
Beratungsstelle 
im Diakonischen 
Werk Heilbronn, 
bietet regelmä-
ßig jeweils am 
Dienstag Bera-

tungstermine in der Außensprech-
stunde im evangelischen Fami-
lienzentrum Senfkorn an.

Das Angebot umfasst die Beratung 
von:

•  Eltern z. B. zu Fragen der Entwick-
lung und Erziehung Ihres Kindes 
oder Problemen im Zusammenle-
ben in der Familie,

•  Jugendlichen z. B. bei Schwierig-
keiten in der Schule, Stress mit den 
Eltern oder Problemen mit Freund-
Innen,

•  Erwachsenen z. B. bei Konflikten 
mit sich oder Anderen, Schwierig-
keiten am Arbeitsplatz, körperli-
chen Beschwerden ohne organische 
Ursachen

•  Paaren z. B. bei Schwierigkeiten in 
der Kommunikation aber auch bei 
Trennung oder Scheidung.

Beachten Sie bitte, dass Sie vorab 
telefonisch einen Termin verein-
baren müssen. Bitte melden Sie 
sich dazu im Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes Heilbronn 
unter: 07131/9644-2.
 W

Artikel für den redaktionellen Teil nur an 

bote@lauffen-a-n.de
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Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates findet am Mittwoch, 
den 6. Juni um 18 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses statt. Die 
interessierte Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2.  Entwicklung des Standorts Im Brühl
 hier: Investorenauswahlverfahren
  2. BA – Vergabeentscheidung
 – Vorlage 2018 Nr. 61
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Die Vorlagen können Sie unter www.
lauffen.de/Rathaus/Gemeinderat/
Sitzungen LARIS oder bei Frau Kast 
im Rathaus einsehen.

Zweckverband 
„Hochwasserschutz 
Schozachtal“, Sitz 
74232 Abstatt
Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2018
Aufgrund von § 8 der Verbandssat-
zung i. d. F. vom 6. August 2002 i. V. 
mit § 79 der GemO für Baden-Würt-
temberg in der Fassung vom 24. Juli 
2000 (Gesetzblatt Seite 581) und  
§ 19 des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit i. d. F. vom 
16.09.1974 (GBL: S. 408) mit Ände-
rungen hat die Verbandsversamm-
lung am 11.04.2018 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 
2018 beschlossen:
§ 1
Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
mit
1.   den Einnahmen und Ausgaben 

von je 660.400,00 Euro
 davon im Verwaltungshaushalt
 360.400 Euro
 davon im Vermögenshaushalt
 300.000 Euro
2.   dem Gesamtbetrag der vorher-

gesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigungen) von 0,00 Euro

3.   dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen in Höhe von

 1.035.000,00 Euro
§ 2
Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf
 1.000.000,00 Euro

§ 3
Verbandsumlagen
Es beträgt die Umlage gemäß der 
Verbandssatzung 
nach § 15 Abs. 1 bis 4 Betriebskos-
tenumlage 360.000,00 Euro
nach § 15 Abs. 5 Investitionsumlage
 0,00 Euro
Das Regierungspräsidium Stuttgart 
hat mit Erlass vom 16.05.2018, Ak-
tenzeichen Nr. 14-2207.-511/05 HWS 
Schozachtal die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung gemäß § 28 Abs. 1 
GKZ in Verbindung mit § 121 Abs. 2 
Gemeindeordnung sowie § 18 GKZ in 
Verbindung mit § 81 Abs. 2 Gemein-
deordnung bestätigt.
Die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan ist ab Montag, 11. Juni 2018 
bis Dienstag, 19. Juni 2018, je ein-
schließlich, während der üblichen 
Dienststunden auf dem Rathaus Ab-
statt, Rathausstraße 30 in 74232 Ab-
statt, im Foyer Bauteil A, öffentlich 
ausgelegt.
Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung beim Erlass der Satzung 
kann nur innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich 
gegenüber dem Zweckverband Hoch-
wasserschutz Schozachtal geltend 
gemacht werden. Nach Ablauf dieser 
Frist gilt diese Satzung als von An-
fang an gültig zustande gekommen; 
dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt wor-
den sind. Abweichend hiervon kann 
die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf 
der Jahresfrist von jedermann geltend 
gemacht werden, wenn der Verbands-
vorsitzende dem Satzungsbeschluss 
nach § 43 Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Sat-
zungsbeschluss beanstandet hat oder 
ein anderer die Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften innerhalb 
der Jahresfrist geltend gemacht hat.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung 
wird auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Abstatt unter www.ab-
statt.de veröffentlicht.
Abstatt, 23.05.2018
gez. Klaus Zenth
Verbandsvorsitzender

Landratsamt
Heilbronn
Übung der Bundeswehr

Die Bundeswehr 
wird am 11. und 
am 22. Juni 2018 

die Autobahnen A 6 und A 81 nutzen, 
um mehrere Fahrzeuge für eine Trup-
penübung zu verlegen. Demzufolge 
werden sich die Truppen auch durch 
das Gebiet des Landkreises Heilbronn 
bewegen. Mit größeren Behinderun-
gen ist jedoch nicht zu rechnen.
Sicherheit und Ordnung
Polizeirecht und Bevölkerungsschutz

Agentur für Arbeit Heilbronn
Kindergeld auch nach dem Schul-
abschluss? 
Das aktuelle Schuljahr neigt sich dem 
Ende. Viele Eltern fragen, wie es mit 
der Zahlung des Kindergeldes weiter-
geht. Muss sich mein Kind eventuell 
sogar arbeitslos melden, bis es mit 
seiner Ausbildung oder seinem Stu-
dium beginnt?
Grundsätzlich erhalten Eltern für 
ihre Kinder bis zum 18. Lebensjahr 
Kindergeld. Aber auch nach der Voll-
endung des 18. Lebensjahres kann 
Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
zum Beispiel dann, wenn das Kind 
eine Schul- oder Berufsausbildung, 
ein Studium oder ein Praktikum ab-
solviert. Auch während des Bundes-
freiwilligendienstes oder ähnlicher 
Dienste (FSJ, FÖJ, anerkannte Frei-
willigendienste im Ausland) kann 
Kindergeld gezahlt werden.
Da es nach dem Schulende aber in 
aller Regel nicht nahtlos weitergeht, 
gibt es Kindergeld ebenfalls während 
einer Übergangsphase von längstens 
vier Monaten zwischen zwei Ausbil-
dungsabschnitten. Aber auch, wenn 
sich die Unterbrechung unverschul-
det etwas länger gestaltet, kann für 
ein Kind weiterhin Kindergeld ge-
zahlt werden, wenn es auf einen Aus-
bildungs- oder Studienplatz wartet. 
Hierfür genügt die Zusendung eines 
Nachweises über den Ausbildungs- 
oder Studienbeginn oder einer Schul-
bescheinigung an die Familienkasse 
vor Ort. Eine Arbeitslosenmeldung 
bei der Agentur für Arbeit ist in die-
sem Zeitraum nicht erforderlich. 
Wichtig ist immer, die Pläne des 
Kindes nach Schulzeitende schriftlich 
mitzuteilen. Dann können die Zah-
lungen aufrechterhalten werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Alle Informationen, Antragsformu-
lare und Nachweisvordrucke sind im 
Internet unter www.familienkasse.
de verfügbar. Informationen gibt es 
auch telefonisch von Montag bis Frei-
tag von 8.00 – 18.00 Uhr unter 0800/ 
4555530 (gebührenfrei).
Geänderte Parkplatzsituation
Nach längerer Umbauphase werden 
ab 4. Juni die Besucherparkplätze 
der Agentur für Arbeit zur Nutzung 
freigegeben. An der Nordseite (Ein-
fahrt über Schöttlestraße) stehen die 
Parkplätze wieder zur Verfügung. 
An der Südseite (Einfahrt über die 
Rosenbergstraße) direkt hinter dem 
Agenturgebäude wurden neue Be-
sucherparkplätze eingerichtet. Die 
Tiefgarage wird umgebaut und steht 
nur noch den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zur Verfügung.
Neu hinzugekommen sind die Be-
hindertenparkplätze seitlich der 
Agentur. Diese sind ebenfalls von der 
Rosenbergstraße aus befahrbar. Hier 
befindet sich der neue barrierefreie 
Zugang zur Agentur für Rollstuhlfah-
rerinnen und Rollstuhlfahrer.
Durch die mehrmonatige Sanierung 
der Tiefgarage und die beginnende 
Freibadsaison wird die Parksituation 
in der näheren Umgebung ange-
spannt sein. Nutzen Sie daher bitte 
nach Möglichkeit öffentliche Ver-
kehrsmittel für Ihren Besuch bei der 
Agentur für Arbeit beziehungsweise 
kalkulieren Sie entsprechende Zeit 
zur Parkplatzsuche ein.
Kundenbefragung – Ihre Meinung 
zählt
Von 4. Juni 2018 bis 15. Juni 2018 
im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Heilbronn 
Lebenslanges Lernen ist nicht erst 
seit den letzten Koalitionsverhand-
lungen in aller Munde. Das Berufs-
informationszentrum – kurz BiZ – 
bietet vielfältige Informationen und 
Unterstützung für alle Alters- und Be-
rufsgruppen sowie jede Phase des Er-
werbslebens. Doch die fortschreiten-
de Digitalisierung und Veränderung 
in der Arbeitswelt verändert auch das 
Nutzerverhalten der Besucherinnen 
und Besucher im BiZ. Daher soll das 
BiZ entsprechend der Bedürfnisse von 
Nutzerinnen und Nutzern weiterent-
wickelt werden.
Aus diesem Grund findet vom 4. Juni 
bis 15. Juni eine Kundenbefragung 

ALTERSJUBILARE
vom 01.06.2018 – 07.06.2018
01.06.1934 Regina Hartmann, geb. Untch, Urbanstraße 8, 84 Jahre
01.06.1946 Karin Westermeier, geb. Müller, Im Weidenlaub 5, 72 Jahre
01.06.1947 Walter Karl Hisam, Bahnhofstraße 51, 71 Jahre
02.06.1924 Otto Rörich, Südstraße 24, 94 Jahre
02.06.1933 Rolf Prössdorf, Klosterhof 1, 85 Jahre
03.06.1943 Klaus Hermann Reiner, Oskar-von-Miller-Straße 36/1, 75 Jahre
04.06.1933 Traute Frieda Else Lovato, geb. Zezewske, Lindenstraße 24, 
85 Jahre
04.06.1938 Rudolf Biederstedt, Bahnhofstraße 57, 80 Jahre
04.06.1944 Eva Magdolna Casian-Ovari, geb. Onodi, Seestraße 1, 74 Jahre
06.06.1939 Lore Baumann, geb. Horn, Mühltorstraße 22, 79 Jahre
06.06.1939 Anneliese Brandl, geb. Kast, Stuttgarter Straße 33, 79 Jahre
06.06.1940 Dr. Fritz Pfisterer, Charlottenstraße 71, 78 Jahre
07.06.1942 Erika Berta Feucht, geb. Grün, La Ferté-Bernard-Straße 37/2, 
76 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

im Heilbronn Berufsinformationszen-
trum statt. Mitarbeiterinnen des Be-
rufsinformationszentrums werden die 
Besucherinnen und Besucher in dem 
genannten Zeitraum ansprechen. Die 
Teilnahme ist selbstverständlich frei-
willig und anonym. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, die künftige Ausgestal-
tung des Berufsinformationszentrums 
mitzugestalten. Ihre Meinung ist ge-
fragt.
Informationen zum Berufsinforma-
tionszentrum erhalten Sie unter 
https://www.arbeitsagentur.de/
bildung/berufsinformationszentrum-
biz oder per E-Mail Heilbronn.BiZ@
arbeitsagentur.de
Geöffnet ist das BiZ Montag bis Mitt-
woch von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr; 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 18.00 
Uhr und Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.30 Uhr.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 19.05.2018 – 26.05.2018
Auswärtsgeburten
Andreas Mandes Dejori, Eltern: Man-
fred Andreas Dejori und Ganna Kho-
lod, Lauffen am Neckar, Klosterstr. 66
Matteo Panduleni Harsch, Mutter: 
Philina Harsch, Lauffen am Neckar, 
Herdegenstraße 8
Emilio Sergio Romano, Eltern: Salva-
tore und Deborah Lea Romano, Lauf-
fen am Neckar, Meuselwitzer Str. 9
Eheschließungen 
Rainer Schmidt und Maike Christin 
Bierhalter, Leingarten, Stuttgarter 
Straße 84/1
Herr Siniša Tanacković und Frau Anja 
Lehmann, Güglingen, Ob den Wein-
gärten 2

Bürgerbüro der Stadt 
Lauffen a.N.
Telefon: 07133/2077-0,  
Fax: 07133/2077-10


